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Werden Sie Türöffner:in
Sie möchten geflüchtete und zugewanderte Men-
schen in Frankfurt und Offenbach unterstützen? 
Als Mentor:in sind Sie eine wertvolle Begleitung im 
Alltag und öffnen Türen in die Stadtgesellschaft. 
Gemeinsam mit dem SOCIUS-Team des Evange-
lischen Regionalverbands unterstützen Sie Ihre:n  
Mentee bei Behördengängen, gemeinsamen Frei-
zeitaktivitäten, dem Erkunden der Stadt oder der 
Suche nach einer Ausbildungsstelle – Ihr Engage-
ment macht einen echten Unterschied!

Was bewirkt Ihr Engagement?
 �Sie erleichtern geflüchteten und zugewanderten 
Menschen das Ankommen.
 �Sie helfen beim Deutschlernen.
 �Sie unterstützen beim Aufbau neuer Kontakte.
 �Sie tragen dazu bei, schulische und berufliche 
Perspektiven zu entwickeln.



Was macht SOCIUS aus?
 �Umfassende Ausbildung: Wir bereiten Sie in 
praxisnahen Seminaren optimal auf Ihre Aufgabe 
als Mentor:in vor – von rechtlichen Grundlagen bis 
hin zu Tipps fürs Deutschlernen. Wir vermitteln die 
Grundbausteine einer Mentoring-Beziehung und 
sensibilisieren für die Lebenslagen der Mentees.
 �Professionelle Begleitung: Während des 
Mentoring-Programms steht Ihnen unser pädago-
gisches SOCIUS-Team immer zur Seite.
 �Austausch und Reflexion: Mit Supervisionen  
und Studientage schaffen wir Raum für Ihre Fra-
gen und Erfahrungen.

Was Sie mitbringen?
 �Sie sind offen für neue Menschen und 
­Perspektiven.
 �Sie haben Freude am Umgang mit ­Menschen.
 �Sie nehmen sich durchschnittlich zwei Stunden 
in der Woche Zeit.
 �Sie sind bereit, Ihr Engagement über zwei ­Jahre 
aufrecht zu erhalten.
 �Sie sind mindestens 21 Jahre alt.

Wie läuft die Ausbildung ab?
Die Ausbildung findet in einer festen Gruppe an 
mehreren Terminen statt. Am Ende erhalten Sie 
ein Zertifikat. Anschließend engagieren Sie sich 
für mindestens ein Jahr ehrenamtlich im SOCIUS-
Programm.

Alle Termine des Ausbildungsprogramms finden  
Sie auf www.socius-frankfurt.de



Zugewanderte können in bestimmten Lebens­
situationen Unterstützung gut gebrauchen:

Mohamad (25) kommt aus Äthiopien. Bevor er 
­fliehen musste, hat er dort ein IT-Studium absol-
viert. Gemeinsam mit seinem Mentor Omid (30) 
informiert er sich über seine beruflichen Perspekti-
ven nach seiner Anerkennung als Flüchtling und ob 
sein Studium hier in Deutschland anerkannt wird. 
Sie treffen sich oft zum Joggen am Main.

Farah (54) ist mit ihrer Tochter aus dem Iran 
geflohen. Seit kurzem unterstützt ihre Mentorin 
Susanne (63) sie beim Lernen für die Prüfung des 
Integrationskurses. Zusammen suchen sie nach 
­Angeboten und Aktivitäten in Frankfurt, bei denen 
Farah Kontakt zu anderen Frauen haben und ihre 
Sprachkenntnisse in einem deutschen Sprachum-
feld verbessern kann.

Efrem (20) kommt aus Eritrea und ist seit drei 
Jahren in Deutschland. Seine Mentorin Laura (40) 
­unterstützt ihn seit zwei Jahren beim Deutsch-
lernen. Inzwischen hat Efrem den Hauptschul-
abschluss bestanden und konnte bei mehreren 
Praktika erste Arbeitserfahrungen sammeln.

Zusammen geht es leichter



Sie möchten mehr erfahren? 
Evangelisches Zentrum Am Weißen Stein 
Mentoring-Programm SOCIUS 
Eschersheimer Landstraße 567 
60431 Frankfurt am Main

Tel.: 069 5302-225 
E-Mail: socius@frankfurt-evangelisch.de
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Ein Angebot der

www.socius-frankfurt.de

 /mentoringprogrammsocius

 /socius_frankfurt

Ehrenamtliche begleiten  
Zugewanderte und Geflüchtete 

Türöffner:in gesucht


